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Kampfrichter 

Es kommt immer wieder vor, dass auch an relativ grossen Anlässen zu wenige 
Kampfrichter vorhanden sind oder dass Kampfrichter amten, die sehr wenig Ah-
nung von ihren Aufgaben haben. Hier muss der Schiedsrichter nicht nur helfend 
eingreifen, sondern auch im Rapport auf den Missstand aufmerksam machen. 
Swiss-Athletics kann dann Massnahmen ergreifen, auch der Verein der eine Ko-
pie bekommt wird so informiert. 

Interventionen durch Aussenstehende 

Es kommt vor, dass sich Leute, die sich scheinbar auskennen (Journalisten, 
Fotografen, Trainer, usw.), aber keinerlei Funktionen haben, einmischen, oft auf 
völlig untragbare Art. Diesen Leuten kann auch der Zugang zu den offiziellen 
Wettkampfräumen (Wettkampfbüro, Zeitmessung, usw) durchaus untersagt 
werden. Auch hier ist eine Meldung per Rapport das Richtige, selbstverständ-
lich unter Namensnennung, sonst kann durch Swiss-Athletics nichts unternom-
men werden. 

Massbänder / Messen 

In diesem, Jahr kamen einige Fälle vor, wo wissentlich oder zufällig falsch  
gemessen wurde. Einmal war das Massband unleserlich und man begann die 
Messung bei 1 Meter, hat aber dann falsch gerechnet, so dass eine Differenz 
von 2 m entstand, was zudem noch zu einem Rekord führt. 
Die Korrektur war im nachhinein sehr mühsam. 
An einem anderen Ort wurde nicht bemerkt, dass die ersten 10 cm des  
Massbandes leer sind und begann die Messung am Ende. Der SR merkte dies 
frühzeitig, aber eher zufällig, und konnte die Resultate noch am Wettkampfplatz 
korrigieren. 
Gut ist es auch, wenn man für Rekordmessungen vorsorgt und das  
entsprechende Massband auf dem Platz ist. 
Es ist gut, wenn der Schiedsrichter sich auch diesen Angelegenheiten annimmt 
und die Messungen kontrolliert. 
Anmerkung: Bei nachmessen eines Rekordes sollte sowieso immer der Schiri 
anwesend sei, er muss ja auch dann das Protokoll machen 
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Hochsprung 

Die Massangaben auf den Hochsprungständern entsprechen oft nicht den  
realen Höhen. Die Höhe der Latte muss, auch beim Einspringen schon, aber 
speziell beim Wettkampf, korrekt mit einem geeigneten Gerät gemessen  
werden. Die Messung muss bei jeder Veränderung der Sprunghöhe erfolgen.  
Es soll auch wieder darauf geachtet werden, dass die Enden der Latten nicht 
drehbar sind und die Enden frei auf der Auflage liegen. 

Staffeln 

Ein Läufer der den Stab am Ziel wegwirft, wird verwarnt und beim 2. mal  
disqualifiziert. Das ist ungebührliches Verhalten und ein Verstoss gegen die  
Sicherheitsbestimmungen. 

Bahnmarkierung Staffeln 

Bei Staffelläufen in Bahnen ist eine Kontrollmarke auf der Bahn erlaubt.  
Dazu ist ein Klebeband von max. 5cm x 40cm zu benutzen, das sich farblich von 
anderen Bahnmarkierungen abhebt.  
Der Veranstalter muss diese Klebebänder zur Verfügung stellen. 

Wettkampf-Unterbruch 

Der Starter ist nicht berechtigt, irgendwelche Wettkämpfe zu unterbrechen.  
Unterbrüche sind nur in Absprache mit dem TD, TL und in Zusammenarbeit mit 
dem Schiedsrichter möglich. 

Wechselrichter bei Staffeln 

Bei 6 Bahnen sind 6, bei  8 Bahnen sind  8 Wechselrichter pro Übergaberaum 
und ein Schiedsrichter nötig. Jeder Wechselrichter beobachtet 2 Bahnen.  
Regelverstösse werden durch Heben der gelben Flagge angezeigt. Der Schieds-
richter kontrolliert den Fall und signalisiert mit der roten Fahne und der  
Anzeigetafel den Wechselfehler. 

Nationaltrainer 

Auch Nationaltrainer haben keinerlei Rechte in den Wettkampf einzugreifen und 
wenn schon, dann in Absprache nur mit dem TD, TL und in Zusammenarbeit mit 
dem Schiedsrichter. 

Weitsprung / Dreisprung 

Beim 5. Sprung muss die Reihenfolge nicht mehr gewechselt werden. 
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Startgeld 

Wer das Startgeld nicht spätestens bei der Startnummern-Ausgabe bezahlt hat, 
hat keine Anrecht auf einen Start. 

Hochsprung / Mehrkampf (Halle) 

Steigerungshöhe immer 3 cm. Sowohl die Ausgangshöhe, wie auch die An-
fangshöhe müssen in der Dreier-Reihe liegen (siehe Sprunghöhenblatt). 

Athletica-Software 

Achtung: Es muss immer die neuste Athletica-Software verwendet werden, 
sonst können ungeahnte Probleme entstehen.  
Anmerkung: Der Schiedsrichterchef sollte sich im Vorfeld des Anlasses auf dem 
Netz versichern welches die aktuelle Version ist und dann event. den Organisa-
tor aufmerksam machen http://www.swiss-athletics.ch/de/athletica/athletica.html . 

Schiedsrichter ausser Stadion 

Bei Wettkämpfen ausser Stadion wird nur noch ein Schiedsrichter eingesetzt. 
Er bildet, zusammen mit dem TD und dem Wettkampfleiter (TL), das Schiedsge-
richt. 
 

Schweizer Rekord 

An einem Meeting läuft eine Athletin über 100m Hürden und die Frauen - Nati 
über 4x100m einen neuen Schweizer Rekord. 
Sie gehen, wie das nach Reglement verlangt wird, an die Dopingkontrolle. 
Die Leistung wird in den Medien veröffentlicht. Der Verantwortliche für die  
Rekordlisten muss das durch die Medien erfahren. 
Er ergänzt das Dokument, der Rekord wird provisorisch geführt (�). 
Das Resultat der Dopingkontrolle war bei allen negativ, also OK. 
Zur Homologation fehlt bis heute immer noch das Rekordprotokoll, 
der Nullschuss und die Zielfilme. 

Der Veranstalter und der Schiri-Chef sollten das merken wenn eine neue beste 
Leistung erzielt wird und muss dementsprechend reagieren. Das heisst Unterla-
gen verlangen und Protokoll ausfüllen oder ausfüllen lassen und unterschreiben. 
 
Schweizer Rekord: MAN/WOM bis U20 M/W Rekordprotokoll nötig ! 
 MAN / WOM müssen auch an eine Dopingkontrolle 
CH Bestleistungen: U18 M/W und jünger Rekordprotokoll wünschenswert 


